
Stadt und Staat.

Wir werd«», »>» vollstän-
dige Walilberichee liefern zn kön-
nen, dat »Wochenblatt* nächste
Woche erst an, Kreitag erscheinen
lassen.

Für wen alle Deutschen stimmt», ist
W m. P. Kirtendall

sür Scherlff. Er ist eine der testeu No-
min-ttonen, weite die demokratische
Pariei gemacht hat.

Frischer, süßer Apfelmost in

Wagner« Museum. 222 Penn Av.

Letzten Mtttwoch und Donnerstag
wurden nicht weniger als 94 Säcke mit

Postsachen gefüllt voa der hiesige» Past-
abgesandt und 40 Bündel sür Verlhei
lnng empfangen. Diese» wurde haupt-

sächlich durch die vergrößerte Auslage der

Wochenzeitungen, welche meistens an

diesen Tagen herausgegeben werden,

verursacht und hatten die angestellten

Clerks alle Hände voll ,u thun. Jeder
sollte Denjenigen, welche mit ihm cor
respondiren, seine Box schreiben, damit

diese aus den Brief gesetzt werten kann,

welcher Umstand de» Clerks die Arbeit

bedeutend erleichtern würde.
Heute Adend hält derTurnver-

e I n fein erstes Tanzkränzchen, wozu wir
die Mitglieder aufmerksam machen.

Eine große Auswahl von Winter

mühen soeben erhalten in M. Browns
variety und Dollar Store.

kränz beschloß in seiner letzten V.r.
Sammlung, am Samstag, den 14 No-
vember sein erstes Kränzchen inder Sea-

son abzuhalten, wa« sich solche Mltgiie

mögen.
Der große Mi l it ä r bal l,

welcher voir der deiitschen Miliz - Com-
pagnie zum DaoksagungStag. am 2V.
November, veranstaltet wird, rückt immer

näher heran und wird ohne Zweifel mit

einem glänzenden Succeß eilten. Da»
Commiltee ist fortwährend thätig, die
Lorbertilungen dafür tm glänzendsten

Maße zu arrangiren und wenn da«

Publikum sich zahlreich dabei einfinden
wird, so wird es auch Erfolg haben.

Echte HaarzZpse für Ll.vv tm
Varieip und Dollear Store von M.
Brown.

Der Grütli-Verein hält
seinen diesjährige» Ball am Dienstag

Abend, teo 17 November, in Kiefer'S
Halle, auf welcher wir vorläufig auf

William «. 4il Lackawanna Avsnue.

Für Assemblv stimme sür Günster u.
Lpnolt.

wir tm hiesigen ?Republican," welche
sich selbst erklärt und wir hoffen, daß
sich auch die Deutschen an einer sollen
Gesellschaft belheiligen, wenn die Zelt
somml, daß sie nöthig fein sollte:

Hg V. rausficht der tchlen Leide», ipelche vor»

Pfticht jede» christliche», schwollen und phj
lautrophische» Bürgn» dahin, ,ine Unterstütz-
U»g«-Gesellschafi »» bilde», um die Leide» der
»ei iger Glückliche» soweit wie möglich zu lin-

leo, was Unterstützang Ist, werde» dazu genö-
tblgsMl. Daß viel« Sielegenbeilen sirr-U»

isrMÜngest komme»/ Ist ohne Zweifel und die
Mittel sollten schon jetzt dafür aufgebracht wer-

den. Andere Städte pich low»» siph bestijS
an da» gute Werk gegangen und laßt un» »ich«

antwortlichkeit zurückgeschreckt
u»» sofort vorwärts gehen und eine Organi-
sation formiern. Thut gute, treue und ehr-
liche Männer an dieüeitunH und

u>erlitN niemals die Zeit
Y'lcher sie sich organijirtc», um als Christe»

die nothwendige» LebenS-Vedürfniise der lei-
dende» Menschheit z» liefcrn.

Die größte Auswahl von Waaren
fiadet mann immer zum Nerfqi'f tm

Paslely ynd Dollar Stört von M.

W m. P. K ! rkendall

«ei hq'?

?ES ist nicht» f-HKnir als feine J^i>

Diese» ist ohne Zireif-l P e t e r H ä t>

B anche hat. Derfelbe Ist jetzt zu fi»

seine teuljchen g'eunle
zu sehe»,

NK' Ein Urtheil über M i iw a U

haden jedoch die Aerzte wenig Kundschaft den»
wie dieMiillaukier sagen, ist ihr Bier (bekannt-
lich »«»berühmt) ei» jichiieSViiimiltel sür alt,
Leide», hauplsächiich für Erkältung. In gotge
da«on habe ich mich oeteailich a» da« Tri»,
ken dieses Biere» begeben, um einen Urtheils-
el» sichere» HeNmttiel erll.>ren und füe da«
beste Biee, was ich »och geiru»!e» hibe."

Zu verkaufen bei T. Schreis», 2
Thüren von der Post - Office.

Für Assemblp stimme sür Günster >',

Lpnott,

saeben a>>g,k mmen bet

Alexander Hay, drei Thüren vou
der Postoific, welche biLig »eilaiist »er-

de«.

W"iU i"a m«.
de. ->

iruini-wbai. der svllte W a g n e r't
222 Avenue, gehe«

«el» besserer tg >», ganzen Staate zr
siudeii.

Für Assembl? stimme jür Günster u.

Lpnott.

W m'." K i r> dcil I '
für Scheriff. Seine Nominalion ist eine
der besten, wiche die demokratische Par-
le! gemach! Hai.

Politische Massenve».
sammlungtn fanden letzte Woche
«Ine In der zehnten Ward und zwar am

Freitag Abend, und eine In der elfte«
Ward am Samstag Abend statt. Die
Versammlung in der 10. Ward wurde
von Alex. Hap, einem Republikaner, zur
Ordnung gerufen und «urden Reden
gehalten von den Herren Friedr. W.
Günster, A. S. Hottenstein, I. D.
Regan, Martin F. Lpnolt und «lex.
Hap, welcher letzterer Herr Folgende«
sagt«-

Ich glaube, da« wir als angenommene
Bürger dieser R-publlk mehr Interesse
an der Einrichtung und der Entwicklung
diese« Lande« haben, al« Dl«t>nlg«n,

welche das Bürgerrecht nur zufälliger

Weise erlangen. Wir wissen, was e«
ist unter einemDe«poten oder in Knecht-
schaft zu lebe«.

Wir haben uns«» Vaterland und alle
unsere Gesellschaften verlassen, um eine

neue Heiuiath zu suchen über de« Meere,

nicht daß hier der Himmel Heller oder

die Felder grüner wären. Nein, nein!
«Tr sind gekommen, um Antheil zu ha
ben an Gotte« S.'gin für dl« Men-
schen: Freiheit und Gleichheilü Und
daß wir und unsere Nachfolger auf d«r

großen und weilen Straße gehen dür-
fen. Wir wollen keinen Diktator!
Wir sind Willens, den Thaten von

Washington und den werthen Mäa-
nein, die nach ihm den Präsldenienstuhl
tnne hatten, zu folgen z aber soweit und
nickt weiter! (Großer Applaus.)

Ich bin fest überzeugt, daß die Bür-
ger diese« Staate« im November das-
selbe thun werden, was dtesenigen von
Connesllcut, Ohio und Indiana gethan

habe«.
Aber genug! hier Ist die Frage, wa>

ist da« best- für unsere eigenen Inieres-
sen l Wir wissen, daß wknn wir al« Ar-
beiter für unser« Zattressen sorgen, sor-
gen wir auch sür die Inteiessen unserer
Mitmenschen t>» ganzen Staate. Hier

kommt eSnun nicht darausa», zu
Partei Ich gehöre, sondeiu daß wir die
besten Leute für A-mier erhalten. Laßt
un« sür einen Augenblick die Nominati-
ve»» fürßlchtrrindiesemLountpdetrach-

Osbprn«. E« ist sür miT nicht nöthig
hier zu sagen, daß er der Kandidat
der Korporationen ist und daß er In
deren Interessc handeln wird. Wenn
wir so eine» Mann wollen, so ist es ap
Euch, diese« zu bestimme». Der ?Üse-
publica»" hat sich In sehr harten Aua
drücke» gegen Herren Handle? auSge

lasse» und Alle« »ersucht, um thn zu
schaden. Aber ich glaube nicht, daß un-

ser Joseph erwartet hat, daß Jemand
wer in dieser Stadt wohnt und thn per

lijaltch sensit, darqu glaqbi» würde. Ich
habe mit viel«n Geschäftsleuten gespro-
chen, welche mit Mr. Handle? In Ver
bindung stehen, >,nd AYs sqg«n «Inst.rn
mtg, d?ß Mr. Handle? «in durchaus gu

thn? Ich will es Euch sagen, Dic-

ste keinen Eilisliiß bei ihm siiden ?de?
ihn nick! belegen 'ß'g'» "da«
Gesetz zu handeln. auf der a»ve,n
Seite unser Mann Osboene i-NWs gl«

stq, Einfluß Gehör gebe« will,
Jetzt denk« ich, daß ich nickt«

und daß Ihr All^für
Ihr dies«« thut, wkrdet Ihr sehen, daß
Ihr Sur« «ig«»«n Jnt«r,ssen wahrt.

Nach etne Minute will ich mir »eh-
inen, um über die Nominalionen sür

Gesetzgebung zu sprechen. Auf der rep.

Seite haben wir die Herren Barnes und
Lewis; ihre G,gn«r sind die H«rr«»
Äünfter und Lpnott. Ueber Herren
Güuster ist «s sür mich nicht nöthig, zu
Euch zu spreche», d»n» er ist persönlich
mit Euch All«» bekannt und fähig sür
die Stille, sür weiche «r nouitntrt ist.
Ich hojfe, daß kein DtUlscher in unsrrrr
Ttqdt gesunden wild, der sein« Stimm«

H«rr Lpnott Ist sowohl wie Hr. Gü»-
st«r «In ju»g«r Mann, I» dirs«r Stadt

daß «r B«steS thun wird, sür unsere
Interessen zu sorgen.

Eine Muslkbande verherrlichte dte Ge
legeuhett durch den Vortrag verschiedener

und löste sich die Versa mm

lung u»!er dem giöß en Enthusiasmus
sür das demokratisch« Ticket auf.

Dte Versammlung in der eisten Ward
in Schimpss's Halle war eine große po-
litische Demonstration. Die Versamm

rufen und Dr. Jakob Dölsch zum Prä-
slr«nl«n und die li«rr«n Jos. Oswald
und John Emrich zu Vice-Prästdenl«n
«rnaunl. Herr Friedr, Günster, der

zuerst da« Wort und HI«lt «In« kurz« k«r

solgle W. H. Slanlon, der Eandldat
sür Senat, tn Englisch, und dann kam
der Hauptredner ceS Abends, Hr. A. S.
Höllenstein, welcher in «In«r lang«n

schloß, das ganz« temctratisch« Tick«t zu

Nullit in Englisch. Di« Versammlung

An da« deutsche Pu
bli t >1 >y. ES ist et»« große Noth-
wendtgktt für dt« Gesundheit- frtsch«
Ftdiru für B«ttr» zu erhalten.
Diese w!e die best«» OutltS find«t man
imm«r bii I. Galland, 4lö Lackawanna
T». »Ine Treppe hoch. ? Okt. 2S,

Für Assemblh sti««t für Güoster «.

Lhnott.
List« »er lurv.

Das folgrnde ist eis« Lift« der für de» Spe-

zial-Termin der Ma»«r« ?»url, welch« i» k«m

»sgen>« Geschworene»!
Grand Zur». Erste» M»»tag i« De-

ik« t e».

Best, VV. T. 8.
«ellp, Peter S.
Schnell. Phillip ».

garnster,'«.«. 9.
Keller, Beo. 8.
O'Malle», Tho». 8.
Beal, Td°«. ä.
>V'a>sb, Michael «

Martin >2.
Hap, S. S. l.

Bore», H. M. 9.
Hurlbut, R. A. 8.
Daus, Danl. t.
llostello, ThoS. k.
Bratnard, D. B. 8.
PhelpS, Ioh« 11. 8. '

B-cr», Peters. leffersou.

Bople, Jodn D. Dnnmore.

Traverse lurp. Driller Montag
im Detember.

Varts.
guller, G. «. 'S.
Noldsm'iid, Mper ' 8.

ttellow, >Vni. 8.
Rosar, Peter lt.
«uns r, !1»s, y,
Nape, John tt.
O Lonnell, S. 9.

garder, tlhaS. t<V
Noscnthal. I.B. 8.
Moßer. Da»th ».

Bergan, Daniel 9.
Menil. I>meg 9.
Polttr, «. S. 8.
Powell, i!. B. 8.
garell, Martin t2.
Raps, Sterben >Z.!airell,Michail ?.

Bartlett, T> Map» 8^
Soften, I. B. .2.
Stell. S. l.
Smith, H. N. D. 8.

Ldn?fes!«w/I»t» 4.

I-ne», Spring^Ss-01.

MadVe«^
Irq »ers» lurp. Bjerler Mpsjsqg

Ward.
Nettleton. «. <l. 9.
Nich-ls, I. B l.
Von Storch, ThoS. 2^
Delam, J-HnBalteii, Henri, g.
P-ice, I. A. v,
O'Eonner, Jodn 9.

agner, ?>eh. 8.
Andrew», M. 8.

P-V-i. S. «t.
'

g!
Z-Perngo, >V>Y. 2.

Er»«, qug. ti,
MsÄndr,««, I. P, b.
Hecrmane,!!. >V, 8, -

MlZtillcoUp, Jen, I2Z

ü!
VV--nch^«.am^'' jz.

r, Madiso».
?vln, A. Madiiöy.
Halver. Ipdn «»»i!»«,
Laoslqstd. U»l»ph Matts»«.
Compton, A, Keffers««.
Peiion, t' ranl Madiso«.

Traverse lurh. Dritter M°»tass
im Januar 1875.

S./»
>V°odlina, 3. L, A.
Nah«, S.
lUn», Da«>» ...

Multen,
-Varler, 8. G. 9,

Mu/er, Michael tt.
MeghNit, John tS.
t>m»h, Martin 4.
Hille», t2,

>V alid, John T. 7.
M Normal!, Ed. 7.
lLibds, Paiiick t 2.
Murpd», Michael t.

Phillip», John b.

Itouiien, A. C. 9.
M«j» n>ep, Phillip >.

iv!a>», Äeö. M. Dunmore.

«!"e?! un»°re.

Paoer, tjva» ?

Üee»«i, A E leßers«»

toUep/.'i H 2

Aeaius Michael 7

Gradp, <Le» ti
A,'i!»>i>re, BT
Wiatla, ti

«oung, PH lIP tz
>V h»e, h
SitlMq». Da?>»> >
Anight, Ant. Z
tiourien, H. A. 8
Merreieau, HL 8
M»rgan, Da id S
Minnlch, Geo S
M-r-iineU. «»t Da»s»n
Sia»s»m, John leAees»»
LewiS, Th«ma« Spring vr»»«
D»lph, >Varre»
«rgood, Eme p Madis»»
Noach, Dauiel »,

Megargle, MM ~

Sünder, Eugen» R»ariag Br«»I
Mac ><all>ne, Rod» Dn»m«r«

?Hr. Henr? Armbrust ist nach «in»«
mehrmonalitchen Ausealtzalt« i« alt«»
Balerlande vorige W»ch« »teder »»hl
uud munter hierher jurkck gekehrt. Er
berichiet, daß der Artetlirstaud t»
I eulschland besser stl«trt sei al« hier,
und die Geschäfte »tmlich »ühiig giage«.
Nur über die hohe» gleischpreis« bektizt
e» stch?wa» ua« »»« ,t»»» MeKjer
»»«d«rt, de»»l» d«r R»H»l st»d th««»
dt» Preise >»»er niedrtß.

Für Assemhl, st«»»« st, » S »A » ,

Am 5, und i>, November fixtet im
Opera Hellst «ine Vorst'llung tee Stod-
dart Zheater-Gesellstast statt, welche
komische Stücke spielen werde«.

?W r mache« wiederholt aus die An-
zeigen und Lokalnotlzen lle« Herrn M.
Brown »vm V Dollar

wa« »an gebrauch». Außerdem sind die

Sachen spottbillig. Ein einfacher Besuch
de« Store« wird Jeden überzeugen, daß
man nur Borihell davon Hai.

letzte« Sonnabend für ?49,üV0 an Mr.
David Jone« In New Jork verlauft.
Da« Hotel erleidet keine Aenderung,

Nash.

John Handle? sür Richter.
Feuerfeste Piaster-Tapeten, das Beste fiis

Plaste« notwendig. Bei Prpor u. Wi l-

iiam «.

Ja den Shop» der D. L. u. W.

len.

Herren Nicoll, Thrusion und Anno» in
New Kork eingetreten. Er hat sich fer-
ner dem Ailantle Biat Club daselbst
angeschlossen.

Feuer in d e r 5. W a rd.
Vorgestern Molgen entstand Feuer in
eine,« ist der Dasd. >«o
durch vier Häuser zeiftliit wu.den. Ein
Hau«, dem Atioeney Bunne» gehörend,
wa> In jive! Compagnie Ihr
veeflcheri, »iu andere« dem Heiril Ba».
schell gehörend,>iv.>r vollständig versichert.

li« Rodert Burne« Log» Po.
359 I O> O. F, Ivlih ersten
Z'hr«Ktag würge« «dend Im Sacka-

und Ball feiern,
Bon Dr. C, I. Kock, früher Re-

takieur de« ?Un> bhäugigrn RlpabNka
N'l"in Allentow», ist dusslbst sl»e neue

fvirltU.'Üftische Z.itung unter dem Na
inen - !L«lt" herausgegeben,

Buchhaud»!, Schul- andere unq
Blankdücher, Wallnuß-Bücherstan e. Zeichne».
Material bi Pryor u. William«,

Mr.A.P.O'Donnell, «In putsch»,
»nrde a« Soontgg ta Pra» d««se, Scke
von und Prchard Straßen, von dem

Wage« geworse« und starb an demselhea
Abend 7 Uhr an au fei»»« »rhalte«»«
Verlstzunge«, Jaaie« Hrwell, welcher m>l
ihm im Wagen war, erhisli »hsnsall»
schwere Peslstzu»ig«», wird s.doch davon

Penn Ave. wurde letzte« So> nadend

vom sür SiI,VW verkauft.
Am SounabeU fanden

Namen« John und
Mar»« Mullin, in Soren'j jt,

Patch, tzusq hü»

Nsg Stück»«
e -

lhren Tod.

Uhr aa sür*«tae Halde Stunde total
verfinstert.

Für Assemblp stimme für G ü n st e r
«. Lhnott.

Da« Luzerne Haus wurde letzten
Freitag beinahe durch Unvorsichtigkeit
eine« dreijährige» Kinde« de« ILtgenthü
mer«, >relche«Schwefelhöljir angestrichen
und damit die Feustervorhäage I« Feuer
gesetzt hatte, zerstört. Zum Glück wur-

den die Flammen noch enldeckt und un-

terdrückt.
Ja der Germaula Hall» werden

unter Leitung de« Hnrn Harry For je-

und Ballet. Da« Programm wird zwei
Mal die Woche verändert. Wer viel
lache« will, gehe hin.

Miliz. Die Offizier« der deut-
sche« Miliz.Ecmpagnie, der ?Scranio»
Geep«" erhielte« gestirn ihr« Eommissto-
ne«, »i« folgt- Capital«: I.'h« Hör«;
erster Lieutenant! Jakob Fuhrmann!

Spielsachen und t'eiertag«-<veschenke bei
Prpor u. William«.

Liste deutscher Briese,

«die., Jakob «lice
Benjamin, Sarah Uath», Alfred
gaßivtd, «da» Manz, Sail
Arlese. Haiti« M-per, Susan
Gore«, losiph Vkever«, S. S.
Hei»«»a», Daniel Me,er, Wm.
H-»«ler. Euaen Odle, V.
Homeißee, »,«. Oder, Tho«. K.
Haet«a», laeod Rübl, Sonead
Klesltna, Cathaeina Stockweiler, Per.
«rast, Henn, R<pp, Math.
Keiper, i!«»isa Schüler, «nna iath.Kirchner, Rudolph Wirth, Daniel
Luther«, Bella Wandel, Geo. R.

i, »er 3'Uu^«

des Kolkes
Kerren-, Z»««e»- «ud

/dtuder-

Kjieftl u.Schuhe.^^

Aetciiam od r Wright?

nrm Harnisch abprallt», ohne ihn zu «erletzen,
greif«» ße zu dem letzten, niedrigste» Mittel, sie
bewerfrn ihn mit Soth, aber auch der bleibt

fich damit nur selbst. W. W. «elcham ist
i» bekannt unter dem Volke und mache« die

in letzter Zeit auf ihn gemacht wurde», nicht
de» geringsten Eindruck auf ihn. In den Au-
ge» de« Volkes, das ihn »nd da« er kennt, ge-
winnt er nur dadurch, mit jedem neuen An-

schlag. Deßhalb ist e« beffer, man läßt sie
gewähren, sie sind wie die sogenannten Ein-
TagS-Fltege», sie beginne» ihr kurzes Dasein

mit dem befriedigenden Bewußtsein, während
ihres kurzen Lebens zum Wenigsten Jemanden
belästigt zu haben, lind ?sterben. Deß.
halb ?Lat se man loopen."

Die Zeit »or der Wahl Ist zu kurz und zu
kostbar, um sie mit..langem Herumbal-

oiel besprochen werde» den» «on ihr hängt u»
sere Zukunft und unser Wohlergehen ab, es
liegt einzig und allein in u » sern Hände»,
ob wir wieder aufleben und gedeihen oder »er-
sinke» und virderben. Kol. Wright ist gegen
den Tariff, er sag«, die Abschaffung und die
Vermiudeiuug de» Tariff« hat zur Folge, daß
Alles billiger gekaust werden kann, er ist für
Freihandel, untirst tzt die Importeure und un-
terdrückt dadurch auf indirektem Wege den Ar-
beiter, dem er Sand i» Hit Augen streut, ind««
rr ihm daß er, wenn e,»äl>"
Sorge tragm weide, dal Artikel
billigirk»stl> al« bei einem hohen Ta-

ist Wahrheit, da« heißt, die rei-

daS Gewerbe und die Manufaktur, «der mit
besseren d orten gesagt- sind Schutz für die !
Reichen und ein Fluch für die arbeitende
Klasse. Unsere Fabriken stehen still, unsere Ei-

>a« ist der Segen de« niedrigen
rarisf« für den Mann, der viel
Seld hat; er kann »iel behalten, er kann
! i lUg kaufen. Das giebt reiche Leute, d. h>
'S macht den Reichen reicher, e« giebt aber auch
Ilrme und dt», die e« find, bleiben e« auch und
»erden e« immer mehr. Recht reich »nd
echt arm, kein Mittelstand da» st»»

Vorzüge des Freihandel« «n» niedern
ra,iss«. Sür diesen
lieder« T-'/.'jf arbeitet <l»I. >Veight.

sag, er, wird Alles rech, billi,'
villig wird e« wohl, aber auch da» Billigste ist
>u theuer, wenn man da» Bild nicht hat,

Material und Arbeitskräfte.
Beziehen wir da« Material »nd die Fabri-

kate »on außerhalb, so gibiauche» wir keine
Fabriken und kein« Arbeitskräfte um zu fabri-

Laßt un« deßhalb, ohne Rückficht auf die

stimmen, sonder» auch für seine Wahl arbeiten,
der ei» Freund de« Volke« ist»»d »on desse«
Erwählung unser zukünftiges >V»hl und Ge-
deihen abhängt, und dieser Mann ist Win-
throp W. ««tcham.

Aerr s
Ein Preis

Carpet Store,
(Wyoming Hau« Block),

chlHLackawannaAvenue,

Zwei große, hell beleuchtete Räume, jeder A
bei »«Fuß, angefüllt mit all den verschiede-ne» Breiten und Qualitäten »»»

CarpetS,

Matte« »»d

AenftervorbSngen.
sowie allen andern Artikeln, dle man gewihn-
llch in einem wohl »»«gestattete» Carpel-Sto»
findet, in den »i.drigsten Rew So,« und Phi-ladelphia Preisen. USjrtj

WilkcSbarrc Berichte.

Herr R'dakieurl

es unsere Seestedt »un >chon zum
«eunlen Male heimgesucht. Ich spiele
auf nichts weniger a», als die allgemeine
deutsche Kirchwethe, «eiche vorietzien
Montag im ?Ho'el Ruf' gefeiert ward.

Es scheint doch, als wenn Ihr Schul-
direkter von d>r 10. Ward Recht hätte

Grcß u. Klein, Dick u. Dünn strömten

Paradies in der Wafchlngton Straße
und thaten stch daselbst gütlich ; nur mit

k?O>t Mi: Zvet.. un> Äier hiiiabfpülten,
auf daß es ihnen ntchi an der Zunge
liebeu bleibe. Der Dichter faßt die

Situation zieu.ltch getreu auf, wrnn er
fingt:

Aufda« zoll'ge Bärenfell ?^

Volldes edlen Geistensaft
heidnischen Gebrauche

Hopfc» los und tlirsten frei
Denn der Brauir liebt es nicht,
>Venn

zu obigem Ereigniß Ist die
leidige Politik an dea TageSordeung;
daß ich dieses ?Item" gerade hier de-

vie Tempcrenzsraze folgt aber geirAhn-
lich a> 112 einen gehgiigc» Müsch
Wik ich «ein, mache..."«,i
der eines Rtpräsinianie» für
Glseßg'buiig hab,» wir hier zwisch,»
einem Fath.r Matthew Enthaisamleit«.
Apostel und einein Manne zu wählen,
der bekannter Maßen nicht zu letztge-
nannter Ätaffe zählt, t!« gibt hier wohl
wenige Deutsche, die ihre Stimme nicht
freudig sitr Hern. has. A, Mi »er

für dir St lla»g, iviid er unsere Ktad«
in ler?,Ai?l>;t>jr chi-rdig reprasentir> n.

Mr. 'Adolph Bcigt, welcher als
Zahl-Eleii l» in der Wilkesbarre D po

fit und Sxzrbanl angestellt war, seitdem
sie organistrt ist ha! die Easflierst-lle tn

wird dt,st Stelle am eisten Dezember

Dir Ii»», weiche, der Fall von
John Lynch gegen die E. R. Os N. I.

Giinstcn ysj H!>ü-r» für 4Ä.KA» »in.
gqr wen v-utfch, fit»-..

»c >st «ine der besten No-

? Die <Lil»iv>t Mustkbande, von
New Aoik, welche 42 Instrumente zählt,
wird sicr Anfangs November in der
Mufll » Halle auftreten.

Stl m in t sü r Hand I e v für
Richter. Er ist ein fähiger Advokat.
Das Amt suchte Ihn, wie e« alle Kandi-
daten sollte; er war nicht in der Eon

breitete» Geschäften ob.
Für Scheriff stimme für Wni.

P. Kirkentall.

Lokal-Notizen.
Linell« vieler tt^bel.

thun? alsbald Ilar. ?d?ftett«r's Magen-
bittere«" darf in Wahrheit als eine Medi

dirse^
kende Abführmittel »enreten wird, das letz-

Aieijung». SiärkungS- iin? Saficverdessr»
ungsmittel >u vermehren, welches seit fünfund-
zwanzig Jahren über alte Oppofilion triam-

«est'ichen Halbkugel, Medizin auf der

ssö
Fünf Wunder» «isten Stlefeln

»od Schuh», vom testen Material,
ln der Scranton Schuhfabrik verfertigt,
sind zum billigste» Preise zu verkqqfen.
Jeder Artikel «irh g«rgntirt, n»d «In
feder Dtulsche vird es I» seinem In-
teresse finden, seine Vedürsnifse süi
Herbst und Winter daselbst et»zuia»!en.
lZrg?4 David Atkerma».

Waschington Hall Gebäude.

Gebrüder Sutto,
Ecke Lackawanna H Penn Avenues,

V«»»ai ...

-

.

Die reichhaltigste »««wähl »»» ferv<Kt»achtr» ' 5 ..

»'

Herre» Anzüge»!

Kuaße« A»zkge«!

Kwder A»zÜße» t
>u dIN ale,billigsten Preise». >

De» kestn, v,n«ttz »«» e»»lchh««, ft»,»kDchn, »»» dtttsch««
die «uf veftellung »ich d«, »»»st», «,», « y»»»»»

Keste Preise!

Gebrüder Sutto.
Da« «e-tze >

llkV L 0 008
Emporium.

«o «ur für ei«e» Preis »erklWft Wird,
s«8 Laekawamia Ave»«e.

St» i-mensei Vorrath »»» Herb? DrD cht»»«» letzt» T«««» er^a!»a^

Neue Waaren! I Neue Waaren l!
I» grißer «»«Wahl i« der Dr, »««»< «» NM»» L»ie.

Grosse dortheile garantirt.
Vvrth -ilt!

Nur Gi«e» Peetsil
«eil» «eaderuxg im Preist. »«««»»»> G»ch stAK.

Opera Store. SOS Ltukawann« A»enue.

428 ««Mirs, »«««r» «»» 428
E. Rheiuft«-« « «».,

»i» 5

«Seine«, Vraudle«, «in», «» Bitze, S»«rb»>, Wsch» «ch
Mosongabel«

«eine Weine »»» Li,»öre fiir S»»tUt» GeikMtz «t «iMjwiGeW»»»

42» Ma« «ach« »ix» V«rf»ch.

Thee Z Kaffee Laden.

3«>>«s Tuttl,

tftiihee »«» der gir«a Sutt« vr».) hat ertff-
uet ei»e» ueue»

Groceri« «»» Vr»»tfi»«

Eckt Penn Ave. ä- Stzniee Str.,

und desselhe» -«fgefüll» «u et«« au»«»teich-

Tkee, Kaffee, Ntehl,

all« Sorte» dtulsch», Fsßcht« ««» W-
le«, wa« w »er Haushaltung»« zehkauch«, iß.Sei« «ruubsa, i»,

«Mtg z« verkaufe».

Sr lad«« alle dl« Dnitsch«» l« «»

seine Sie»»»« i»«d»s«»der» ei», ih» u, b«s»ch«»
und seiue Waare ,u priift», »»» fich »o» d«?»
Billigkeit,» Sdeettugeu.

M»»7« Juli», S»«t».

! Stiefel«.
Sch«be.

jRubbert
füe

Herren» Damen ««d Ktnter»

Gebr. Goldsmith,
Je»» iß »i« Zeit ,»« Ka»se», »«»» 3H»

sicher s«i» »»Sei, de, V»rih«il »»» V««ie-
Pi»is» « ~ geuleh«». Sprech« »»e bei

«ebr. «olds»«t».
»». »o» L«s«»a»«« «»»»«».

Sera»«,,. D».

Z«kot Keiper,
Va«s«breiner »»> G»ntraktar,
empßehkt sich ,»r Nedee»ah«e »»»
jider «rt. des««« Re»«r»l»>n> u»d »I« «W»«W
l» diese« z-ch «inschl-geud« Arbeite»,

»»«»,»««« vedli»»»t »««»

g,-«»«irt.

Schie«er ». Meiert,

«It «r«- fei«
».A»»««e ». Z.

Usch", ?«<»»»»,« »»«««. t»<i

ZUdert Senkt.

Nheiswei»««

W»r»««ip

G»rt »ab Gher»U
«I» G«ie» Ach«sr^

s lckswOO»e»
»d

SSV P»»»

Ich »«»« d«ch V «<»»»< W» >»
»i« »»w« O»»«» »««cht M

»at«, «cht?«

Sattlerei.
Gi«s» GchA»,

Gchfchöne»«^
>«»» i HtMle» i,

»«<»« »«. «l«M

?««««.


